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Element erwies sich ein inter-
nationales Buffet. Länderspe-
zifische Speisen, liebevoll zu-
bereitet, vermittelten Eindrü-
cke von Land und Leuten.
Mehr dazu auf Seite 9.

TB-FOTO: CHRISTOPH MAIER

Türkenfelder mit und ohne
ausländischen Wurzeln wie
auch Asylsuchende angehö-
ren. Darbietungen mit Tanz
und Musik sowie Video-Vor-
führungen rundeten das Pro-
gramm ab. Als verbindendes

wurde der Tag unter Feder-
führung von Gemeinderätin
Rosmarie König, die gleich-
zeitig als Referentin für Inte-
gration fungiert. Sie wurde
unterstützt vom zuständigen
Arbeitskreis, dem sowohl

gration und ein gutes Mitei-
nander unterschiedlicher
Kulturen und Nationen.
Dies betonte Türkenfelds

Zweiter Bürgermeister Ema-
nuel Staffler bei der Eröff-
nung des Festes. Organisiert

Zum zweiten Mal fand in der
Gemeinde Türkenfeld am 24.
April ein „Fest der Kulturen“
statt. Die im Jahr 2013 ins Le-
ben gerufene Veranstaltung
setzte damit einmal mehr ein
Zeichen für gelingende Inte-

Zeichen gesetzt für Integration und Miteinander

FEST DER KULTUREN ..........................................................................................................................................................................................................................................................................

Im Rahmen der Dorfentwicklung haben auch
private Hausbesitzer, deren Grundstück sich
im Verfahrensgebiet befindet, die Möglich-
keit sich beraten zu lassen. Auf Antrag an die

Teilnehmergemeinschaft, ist eine Beratung
bis maximal 3 Stunden je Antragsteller mög-
lich. Die Beratung erfolgt durch den Planer
des Amtes für Ländliche Entwicklung (ALE).

Beratung im Rahmen der Dorfentwicklung

Beim Bücherflohmarkt Ende letzten Jahres
wurden wieder viele gespendete Bücher ver-
kauft. Dadurch kam ein Betrag von genau
799,80 Euro zustande. Ein herzliches Danke
an alle Buchspenderinnen und Buchspender
und Käuferinnen und Käufer. Die Einnah-
men des Flohmarktes werden voll und ganz
der Kinderbücherei zu Gute kommen (Bü-
cher, Hörbücher, neue Sitzgelegenheiten).
Auch heuer haben Sie wieder die Möglich-

keit, während der gesamten Sommerferien
die Bücherei zu den üblichenÖffnungszeiten
(Dienstag 18 – 20 Uhr, Donnerstag 16 – 18
Uhr) zu besuchen und Bücher und/oder Hör-
bücher auszuleihen. Das Angebot an Roma-
nen, Krimis, Kinderbüchern, Kindersachbü-
chern und Bücher für Jugendliche ist aktuell
und vielseitig. Vielleicht schauen Sie einmal
vorbei. Ich freuemich auf Ihren Besuch in der
Gemeindebücherei. CHRISTINE DÜRL

Neues aus der Gemeindebücherei

Unsere kleine Infobroschüre ist wieder aktu-
ell und hat ein neues Layout bekommen.
Vielleicht stehen auch für Sie interessante In-

formationen darin. Das Infoblatt liegt in der
Gemeinde aus und wird Neubürgern im Ein-
wohnermeldeamt ausgehändigt.

Neubürger-Infoblatt in neuem Look
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In Kürze gemeldet

Einheimischenmodell
„Am Bühlacker“:
Wie berichtet, hat der Ge-
meinderat am 13.04.2016
einstimmig den Aufstel-
lungsbeschluss für den Be-
bauungsplan „Am Bühl-
acker“ aufgehoben. Bürger-
meister und Gemeinderat ar-
beiten derzeit intensiv an Al-
ternativmodellen. Auch sind
zwischenzeitlich Alternativ-
angebote eingegangen, die
ebenfalls geprüft werden.

Straßenbeleuchtung

Nach dem Antrag einer An-
wohnerin, stellvertretend für
alle Burgholzer Bürger, auf
eine Beleuchtung im Wald
zwischen Türkenfeld und
Burgholz, befasste sich der
Gemeinderat in der März-Sit-
zung mit diesem Thema. Ein
Ausbau der Beleuchtung
wurde einstimmig beschlos-
sen und der Auftrag an die
StadtwerkeFürstenfeldbruck
vergeben. Inzwischen stehen
bereits die Masten und die
Montage der Lampen wird
auch in Kürze erfolgen.

Aus erster Hand

Unter dem Rubriktitel
„Aus dem Gemeinderat“
wollen wir alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Türkenfeld
aktuell und umfassend über
dieArbeit des Gemeinderates
und die in den Ratssitzungen
getroffenen Entscheidungen
informieren.
Unser Ziel ist es, die gefassten
Beschlüsse transparent und
für die gesamte Bürgerschaft
nachvollziehbar darzustellen.
Ihre Fragen dazu können Sie
jederzeit gerne an die Ge-
meindeverwaltung richten.
Die entsprechende E-Mail-
Adresse lautet: gemeinde@
tuerkenfeld.de.
Emanuel Staffler,
Zweiter Bürgermeister
und Referent
für Öffentlichkeitsarbeit

Newsletter-Service

Neben unserer Homepage
steht unseren Bürgerinnen
und Bürgern ein Newsletter-
Service zur Verfügung, der al-
le Interessierten schnell und
umfassend mit aktuellen In-
formationen versorgen soll.
Notwendig zur Nutzung des
Dienstes sind lediglich ein In-
ternetzugang, ein E-Mail-
Konto sowie die einmalige
kostenlose Anmeldung auf
derHomepagederGemeinde
Türkenfeld:
www.tuerkenfeld.de.

Hallenreinigung

Die Reinigungsarbeiten in
der Sporthalle finden in der
Regel nach demVereinssport
ab 22 Uhr statt. Die bisherige
Reinigungskraft steht seit
Ende März nicht mehr zur
Verfügung. Die Angebote
verschiedener Reinigungsfir-
men wurden verglichen. In
der Gemeinderatssitzung am
24. Februar 2016 entschied
man sich für eine Firma aus
Maisach. Diese ist damit be-
auftragt, die Arbeiten nach
den in Schulen vorgeschrie-
benen Hygienevorschriften,
auszuführen.

Mitteilungsblatt

Das Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Türkenfeld erscheint
in diesem Jahr noch am:
Dienstag, 6. September
Dienstag, 29. November

BauGB erfolgen wird.
Die Auslegung des Bebau-

ungsplanes in der Fassung vom
19. April 2016 wird vom 17.
Mai bis 20. Juni 2016 durchge-
führt. Die Öffentlichkeit kann
sich während des Auslegungs-
zeitraumes übe r den aktuellen
Planentwurf im Rathaus infor-
mieren.DerGemeinderat berät
nach Abschluss der Beteili-
gungsfrist die eingegangenen
Äußerungen in öffentlicher Sit-
zung. TB-GRAFIK: GEMEINDE

Gemeinde eine Veränderungs-
sperre erlassen. Mit der Pla-
nung soll in Zeiten des knap-
pen Angebotes an Wohnraum
wünschenswerte Nachver-
dichtungen nicht verhindert
werden. Um diese Ziele zu ver-
einbaren, hat dieGemeinde die
Aufstellung eines einfachen
Bebauungsplanes beschlossen,
worin wesentliche Belange ge-
regelt und im Übrigen die Prü-
fung der Zulässigkeit von Bau-
vorhaben weiterhin nach § 34

bauliche Qualität, die darin
liegt, dass weitgehend intakte
und ruhige Hintergartenberei-
che vorhanden sind. Anlass
der Planung ist die Entwick-
lung, dass Grundstückseigen-
tümer in diesen Bereichen die
Errichtung von Gebäuden an-
streben, die zu einer großen
Verdichtung führen, jedoch
nach § 34 BauGB genehmi-
gungsfähig wären. Damit die
städtebauliche Qualität des
Gebiets erhalten bleibt, hat die

Der Gemeinderat Türkenfeld
hat in seiner Sitzung am 20.
Mai 2015 beschlossen, den Be-
bauungsplan „Echinger Weg-
äcker“ neu aufzustellen. Der
ursprüngliche Bebauungsplan
„Echinger Wegäcker“ ist in der
Vergangenheit aufgehoben
worden.
Die Neufassung des Bebau-

ungsplanes umfasst ein Wohn-
gebiet, welches nahezu voll-
ständig bebaut ist. Das Plange-
biet hat eine besondere städte-

Bebauungsplan Echinger Wegäcker (Neufassung)



Öffnungszeiten:
Montags 15.00–20.00 Uhr geöffnet!
Di./Do./Fr.: 8.30–18.00 Uhr
Mi. 12.00–21.00 Uhr · Sa. 7.30–12.00 Uhr

Karl
König
Kunststoff
Fenster und Türen

Wir bieten an:

• Fenster und Türen
aus Kunststoff

• Insektenschutz
• Jalousien

Karl König · Am Brand 6 · 82299 Türkenfeld · 08193/8026

Aus dem Gemeindeleben 3Dienstag, 7. Juni 2016

Brückenbauarbeiten gehen voran
Wie schon mehrfach berich-
tet, wurden im Zuge der Bau-
werksprüfungen an den Brü-
ckenkappen der beiden Orts-
brücken über die Bahnstre-
cke Schäden festgestellt, die
hauptsächlich durch chlori-
dindizierte Korrosion verur-
sacht wurden. Die notwendi-
gen Instandsetzungsarbeiten
sind nun seit 16. Mai in vol-
lem Gange. Bei beiden Brü-
cken ist jeweils eine Fahrspur
gesperrt, um genug Platz zum
Arbeiten zu schaffen. Es wur-

den Ampeln eingerichtet, um
einen sicheren Fuß- und vor
allem Schulweg zu gewähr-
leisten. Ein Großteil der Ar-
beiten findet tagsüber statt.
Die Maßnahmen unter den

Brücken müssen zur Nacht-
zeit ausgeführt werden, da die
Sperrzeiten für Gleise von der
Deutschen Bahn stark regle-
mentiert sind. Es wird weiter-
hin versucht, die Lärmbelästi-
gung so gering wie möglich zu
halten, leider lässt sie sich
nicht vollkommen vermei-

den. An diesen Terminen fin-
den Nachtarbeiten statt:
Die Reparaturen werden

zwischen 1.10 Uhr und 5 Uhr
nachts durchgeführt.
Seit Montag, 16. Mai 2016,

bis Montag 13. Juni 2016;
ab Freitag, 08. Juli 2016, bis

Montag 25. Juli 2016;
ab Dienstag, 16. August

2016, bis Montag, 29. August
2016.
An den Wochenenden und

Feiertagen ruhen die Arbei-
ten. FOTO: TB

Neues Spielschiff für Kindergarten
Das alte Spielschiff in der Au-
ßenanlage des Kindergartens
Sumsemann war nicht mehr
sicher und wurde mehrfach
beanstandet. Der Mast musste
aus Sicherheitsgründen be-
reits entfernt werden. Deshalb
beschloss der Gemeinderat in
der Sitzung am 11. Mai 2016,
die Anschaffung eines neuen
Naturholz-Spielschiffes. Der
Elternbeirat des Kindergartens
beteiligt sich mit 2500 Euro an
den Kosten. Die Gemeinde
bedankt sich herzlich für diese
großzügige Unterstützung.

Die Kinder im „Sumsemann“
werden sich über die Neuan-

schaffung der „Forelle“ (unser
Bild) freuen. FOTO: TB

Erlebnis für die Sinne
In einfühlsamer Weise beglei-
teten die pädagogischen Mit-
arbeiterinnen die Kleinsten
des Kinderhauses Pfiffikus,
bei ihren ersten Sinneserfah-
rungen mit dem Frühling.
Durch den Einsatz vielfältiger
Materialien lernten sie die
Farben des Frühlings, grün
und gelb, kennen. Mit allen
Sinnen auf Entdeckungsreise
gehen, war ein weiteres The-
ma in der Krippe. Im Wald
sind sie den ersten Krabbel-
tieren begegnet und haben
diese genau untersucht.
Auch für die drei- bis sechs-

jährigen Kinder war der Früh-
ling ein Hauptthema. Die Tul-
pe, der Löwenzahn, das Er-
wachen eines Blumensamens
in der Erde, der Nestbau der
Vögel, die Schnecke, sind nur
einige Beispiele für das aktive
Erforschen der Natur im
Frühling. Ausflüge in die Na-

tur, kreative Aktionen, wie
Malen, Reime, Rollenspiel,
Lieder und Bewegung waren
dabei wundervolle Möglich-
keiten das Erlebte zu verar-
beiten und zu vertiefen. Spiel
und Spaß erlebten die Kinder
insbesondere beim Schne-
ckenwettrennen.
In achtsamer Begleitung

durch den Frühling, das Er-
wachen der Natur mit allen
Sinnen erfahren, und mit je-
dem neuen Lebensjahr tiefer
in die Zusammenhänge dieser
wunderbaren Welt eintau-
chen und sie verstehen ler-
nen, das ist eines der Ziele im
Kinderhaus Pfiffikus.

„Erzähle es mir – und ich
werde es vergessen.

Zeige es mir – und ich wer-
de mich erinnern.

Lass es mich tun – und ich
werde es behalten.“

(Konfuzius)

Ehrung Feuerwehr Am 2. März 2016 fand die
Ehrung langjährig ver-

dienter Feuerwehrangehöriger im Landratsamt Fürsten-
feldbruck statt. Auf dem Bild zu sehen sind (v.l.) Kreis-
brandrat Hubert Stefan, Edwin Thienel (40 Jahre FFW
Türkenfeld), Landrat Thomas Karmasin, Georg Quintus
(40 Jahre FFW Türkenfeld), Bernd Schöttl (25 Jahre FFW
Türkenfeld), 1. Kommandant FFW Türkenfeld Christian
Ortmann, 2. Bürgermeister Emanuel Staffler, Kreisbrand-
inspektor Hans Hintersberger. TB-FOTO: LANDRATSAMT

Dank der Spendenbereitschaft von Türkenfelder Unterneh-
men, konnte für die Sporthalle der Grund- und Mittelschule,
die auch dem Vereinssport zur Verfügung steht, ein Defibril-
lator angeschafft werden. Ich hoffe natürlich sehr, dass die-
ses Gerät, welches im Notfall leben Retten soll, nie zum Ein-
satz kommenmuss. Als Bürgermeister möchte ich mich bei al-
len Spendern recht herzlich bedanken. Die Spender sind: Fa.
EMW Rohrform-Technik GmbH&Co.KG, Gigaherz-Optik Ver-
triebsgesellschaft für technischeOptikGmbH, Raiffeisenbank
Türkenfeld, Sparkasse Türkenfeld, Fernseh Jankus, Schreine-
rei Rupert Klaß, Getränkemarkt Werner Müller, Bauunter-
nehmen Rudolf Stangl GmbH und die Firma Teufelbeschlag
GmbH PIUS KELLER, ERSTER BÜRGERMEISTER

Defibrillator für die Sporthalle

Der Osterwochenmarkt am 19. März bot ein
buntes Programmmit musikalischer Unterhal-
tung, 50 Litern Freibier und einem Ostereier-
Preisrätsel. Kinder durften beim Obst- und
Gartenbauverein Palmbuschenbinden. Es gab
Selbstgebackenes vom Katholischen Frauen-
bund und in diesem Jahr syrische Spezialitä-

ten. Diese wurden von den in unserem Ort le-
benden syrischen Familien,mit Unterstützung
des Türkenfelder Arbeitskreises Asyl angebo-
ten.Wie immer gab es Gemüse undObst, Eier,
Teigwaren undMarmelade, frische Fische, Ge-
bäck, griechische Spezialitäten und eine gro-
ße Auswahl an Käse und Fleischwaren.

Buntes Programm am Osterwochenmarkt



Frisör
Ulla Rehm

Thünefeldstraße 21

82299 Türkenfeld

Tel. 0 81 93/89 85

Geschäftszeiten:

Di., Do., Fr. 8.30–18.00 Uhr
Mittwoch 8.30–12.30/15.00–20.00 Uhr
Samstag 8.00–13.00 Uhr

Schreinerei
Wimmer

Thomas
Bau- u. Möbelschreinerei

An der Kälberweide 10
82299 Türkenfeld

Tel. (0 81 93) 999 090
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Auskunft oder haben Sie Fra-
gen zu Ihrem Vertrag? Sie er-
reichen „Unser Ortsnetz“ von
Montag bis Freitag von 8 bis
20 Uhr, am Sanstag von 9 bis
15 Uhr unter der Telefon-
nummer 04535/299940 oder
auch per E-Mail kundenser-
vice@unserortsnetz.de.
Bei Störungen erreichen

Sie „Unser Ortsnetz“ persön-
lich von Montag bis Freitag
von 8 bis 20 Uhr, am Sanstag
von 9 bis 15 Uhr unter der Te-
lefonnummer 04535/299930
oder auch per E-Mail sup-
port@unserortsnetz.de.
Ebenfalls steht Ihnen Gün-

ter Hohenleitner seitens der
Gemeinde für allgemeine An-
liegen gerne zur Verfügung
(E-Mail: g.hohenleitner@
tuerkenfeld.de oder unter Te-
lefon 08193/930714).

Pius Keller
Erster Bürgermeister
Vorsitzender des
VerwaltungsbeiratsderEVBT
Günter Hohenleitner
Amtsleiter der Gemeinde
Vorstandsmitglied EVBT

--------------------------------------
Hinweis an die
Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Türkenfeld:
Diese Informationen wurden
bereits auch als Merkblatt
veröffentlicht.

geplant. Vorstellen können
wir uns darüber hinaus, den
bislang nur aus Vertretern des
Gemeinderats und der Ver-
waltung bestehenden Verwal-
tungsrat zu Teilen dauerhaft
mit Experten zu besetzen.
Hierüber muss der Gemein-
derat entscheiden. Geplant ist
eine Sondersitzung.

Wichtig ist, dass Sie als
Kunden mit den Leistungen
unseres Glasfasernetzes so-
wie insbesondere der Betreu-
ung durch den für den Betrieb
zuständigen Servicepartner
zufrieden sind. Nur so ist es
möglich, das gemeindeeigene
Netz langfristig zu erhalten.
Wir haben darum seitens der
Gemeinde eine Kundenbefra-
gung konzipiert, an der wir
Sie bitten, teilzunehmen. Den
Umfragebogen finden Sie
hier: http://www.breitband-
tuerkenfeld.de/kundenzufrie-
denheitsbefragung

Den Umfragebogen in
Papierform können Sie über
die Gemeindeverwaltung an-
fordern. Die Umfrage endet
per 15. Juni 2016.

Kontaktdaten zum
Breitbandnetz

Wünschen Sie eine persön-
liche Beratung, technische

bauentscheidung richtig und
wichtig war. Viele andere
Kommunen forcieren mittler-
weile ebenfalls einen „Glasfa-
serausbau bis in jedes Haus“.
Weil die Gemeinde Türken-
feld beim Ausbau nicht in den
Genuss staatlicher Fördermit-
tel kam (gab es damals
schlichtweg nicht), haben wir
die zuständigen Stellen da-
rum gebeten, uns Gelder für
eine „zweite Ausbauwelle“
zur Verfügung zu stellen. Da-
mit sollen die bislang nicht an
das Netz angeschlossenen
Haushalte die Möglichkeit
bekommen, sich nachträglich
anschließen zu lassen. Dies
hätte auch zur Folge, dass
auch die Netzeinnahmen stei-
gen. Ob dieser Wunsch posi-
tiv beschieden wird, ist offen.
Ebenfalls wollen wir neu hin-
zukommenden Kunden (zum
Beispiel im Zuge des Haus-
baus) den Anschluss an das
bestehende Netz erleichtern
beziehungsweise Fixpreise
einführen.

Um die zu Tage getrete-
nen Herausforderungen für
unser Kommunalunterneh-
men nachhaltig in den Griff
zu bekommen, ist die Einbin-
dung von Experten (sowohl
technisch wie auch kommu-
nal-betriebswirtschaftlich)

aufgrund der Insolvenz eines
Projektpartners nicht gegrün-
dete gemeinsame Netz-Be-
triebsgesellschaft (aus der
ebenfalls Einnahmen gene-
riert werden sollten) sowie
rund zehn Prozent weniger
Kunden als angenommen.

Im Gemeinderat
herrscht Einigkeit darüber,
die derzeit zur Erreichung der
geplanten Tilgung fehlenden
Gelder aus dem laufenden
Gemeindehaushalt zur Verfü-
gung zu stellen. Damit soll er-
reicht werden, dass die ur-
sprünglich geplante Tilgungs-
dauer nicht verlängert wer-
den muss.

Sollte sich zu einem spä-
teren Zeitpunkt die finanziel-
le Situation unseres Kommu-
nalunternehmens verbessern
(zum Beispiel nach Leistung
aller Tilgungen), können die-
se Zahlungen vom Kommu-
nalunternehmen (zum Bei-
spiel bedient aus den Netzge-
bühren) an die Gemeinde zu-
rückgeführt werden. Eine
konkrete Aussage, ab wann
und in welcher Höhe dies
möglich ist, wäre zum jetzi-
gen Zeitpunkt Kaffeesatzlese-
rei.

Wir sind weiterhin über-
zeugt, dass die Anfang der
2010er-Jahre getroffene Aus-

Liebe Bürgerinnen
undBürger,
sehr geehrte Kundinnen
und Kunden des
Türkenfelder Breitbandnetzes,
vielleicht haben Sie die

jüngste Berichterstattung
zum Türkenfelder Breitband-
netz im Fürstenfeldbrucker
Tagblatt verfolgt. Hierzu
möchten wir Ihnen mit die-
sem Brief einige ergänzende
Informationen geben und Sie
gleichzeitig bitten, an einer
Kundenbefragung teilzuneh-
men.

Richtig ist, dass ab dem
Jahr 2016 die ursprünglich ge-
plante jährliche Tilgung des
Darlehens (in Summe haben
wir im Gemeindegebiet rund
4,5 Millionen Euro in ein ge-
meindeeigenes Glasfasernetz
investiert) nicht aus dem lau-
fenden Geschäftsbetrieb un-
seres Kommunalunterneh-
mens bedient werden kann.
Pro Jahr fehlen derzeit etwa
60 000 Euro.

Der Anfang der 2010-er
Jahre von externen Experten
aufgestellte Geschäftsplan
ging von Annahmen aus, die
teilweise so nicht eingetroffen
sind. Zu nennen sind hier ei-
ne längere Bauzeit, der damit
verbundene spätere An-
schluss der Haushalte, die

Jetzt an Kundenbefragung teilnehmen
AKTUELLE INFORMATIONEN ZUM BREITBANDNETZ .............................................................................................................................................................................................

Dieses Jahr nimmt Türkenfeld
zum ersten Mal direkt bei der

Auf geht’s zum Stadtradeln – Türkenfeld ist dabei
Laune können Sie einmal pro
Woche die gesammelten Kilo-
meter eintragen oder jeden
Tag oder sogar jede einzelne
Fahrt. Falls Sie keinen Tacho
haben, können Sie sich die
Kilometer vom unten in der
Webseite eingebetteten Rad-
routenplaner „Naviki“ aus-
rechnen lassen.
Der Radelkalender ist bis

eine Woche nach Ende der
Stadtradel-Zeit offen, Sie
können Ihre Kilometer also
noch bis zum 9. Juli 23:59 Uhr
eintragen.

Kostenlose Beratung

Photovoltaik-Hotline:
Martin Handke (0176
70940170);
Gebäudesanierung und

Neubau: Erst-Energiebera-
tung (halbe Stunde) Anmel-
dung unter 08141/519-225
mit den Themen: staatliche
Zuschüsse, zinsgünstige Kre-
dite, Energiesparen usw. am
26. September von 16 bis
17.30 Uhr in der Gemeinde
Türkenfeld nach Anmeldung.

Kontakt:Ziel 21unter Tele-
fonnummer 08141/519-225,
E-Mail: info@ziel21.de

Das neue Team wird von
den Stadtradel-Koordinato-
ren freigeschaltet, dann kön-
nen sich Radler Ihrem Team
anschließen. Als Teamkapi-
tän können Sie auch selber
sogenannte „Nutzer“ anlegen
und so für andere Kilometer
eintragen. Sie können sich so-
gar von Ihren Teammitglie-
dern einfach die geradelten
Kilometer melden lassen und
diese dann unter einem einzi-
gen „Nutzer“ eintragen. Tra-
gen Sie dazu im Feld „Grup-
penanmeldung“ die Anzahl
der Radler/innen ein.
Als Teamkapitän sind Sie

herzlich eingeladen, ein
Statement zum Thema Fahr-
radfahren oder Klimaschutz
abzugeben sowie ein persön-
liches Foto zu hinterlegen.
Dieses wird vom Stadtradeln-
Team freigeschaltet und er-
scheint auf der Türkenfelder
Stadtradel-Webseite.

So tragen Sie Ihre Radel-
kilometer selber ein: Sobald
die Stadtradelzeit beginnt, ist
der „Radelkalender“ offen
und erscheint nach der An-
meldung in der Menüleiste
oben an der zweiten Stelle
von links. Je nach Lust und

(www.stadtradeln.de/Tür-
kenfeld2016.html) oben
rechts auf „Mein Stadtra-
deln“, auf der Seite auf „Bei
Stadtradeln registrieren“.
2. Wählen Sie „Benutzer-

name“ und „Passwort“ und
füllen Sie weitere Felder aus.
3. Wählen Sie im Feld

„Kommune“ Tuerkenfeld.
4. Dann können Sie sich

unter „Team“ dem Offenen
Team oder anderen bereits
gegründeten Teams anschlie-
ßen. Wie Sie selber ein Team
gründen, wird unten erklärt.
5. Nun gilt es noch ein paar

weitere Felder auszufüllen,
dann klicken Sie ganz unten
auf „NutzerIn anlegen“.
Der Teamkapitän erhält au-

tomatisch eine E-Mail über
den „Neuzugang“.

Neues Team gründen: Bei
der oben erklärten Anmel-
dung können Sie auch gleich
ein neues Team gründen. Da-
zu folgen Sie den Schritten 1
bis 3 („Kommune auswäh-
len“) und 4. füllen die Felder
„Teamname“ und „Teaminfo“
aus, statt ein Team zu wählen.
5. Danach füllen Sie die rest-
lichen Felder aus, klicken un-
ten auf „NutzerIn anlegen“.

Aktion „Stadtradeln“ des Kli-
ma-Bündnisses teil und radelt
mit mehr als 200 Gemeinden
Deutschlands um die Wette.
Vom 12. Juni bis 2. Juli zählt
jeder Kilometer, den Sie per
Fahrrad zur Arbeit, zur Aus-
bildung, zum Einkaufen oder
in der Freizeit zurücklegen.
Ganz nebenbei sparen Sie
CO2 und tragen so zum Kli-
maschutz bei. Die von den
Türkenfeldern/Türkenfelde-
rinnen erradelten Kilometer
zählen gleichzeitig für den
Landkreis Fürstenfeldbruck,
der wieder an der Landkreis-
Wertung teilnimmt.
Der Startpunkt im Internet

ist: www.stadtradeln.de/tu-
erkenfeld2016.html
Falls Sie keinen Internet-

Anschluss haben, melden Sie
sich bei Frau Zierl von Ziel 21
unter 0176 45506462.

Anmeldung: Als erstes
müssen Sie sich per Internet
als Stadtradler anmelden. Al-
ternativ kann auch Ihr Team-
kapitän Sie anmelden und so-
gar Ihre Kilometer eintragen.

Falls Sie selber aktiv wer-
den wollen:
1. Klicken Sie auf der Tür-

kenfelder Startseite



Runde Sache in gemütlicher Atmosphäre

Sorgen im Billard-Treff für eine gemütliche Atmosphäre (v.l.): Udo Metzner, Irmi Biese, Elena Giudice,

Christine Schauer und Sigi Biese. Foto: Kürzl

Türkenfeld – Eine Runde Bil-
lard, ein paar gezielte Wür-
fe auf die Dartscheibe oder
spannende Fußballpartien in
geselliger Runde verfolgen –
der Billard-Treff von Christine
Schauer (Am Brand 14 in Tür-
kenfeld) ist dafür der ideale
Treff-Punkt im wahrsten Sinn
des Wortes. Seit 25 Jahren wis-
sen die vielen Stammgäste die
ruhige und gemütliche Atmo-
sphäre zu schätzen Mit einem
großen Straßenfest feiert Frau
Schauer nun dieses Jubiläum –
am 6. August ab 16 Uhr. Die
zwei Bands „My Generati-
on“ und „Himmel, Arsch und
Zwirn“ werden auch musika-
lisch für gute Stimmung sor-
gen. Auf das Weinfest am 16.
Oktober freuen sich Christine
Schauer und ihr freundliches
Team ebenfalls. Genauso will-
kommen sind Geburtstagskin-
der und alle anderen, die einen
Grund zum Feiern haben. Für
bis zu 100 Gäste hat der Bil-
lard-Treff in Türkenfeld Platz.
Wer die Atmosphäre und das
gepflegte Ambiente vorab ge-
nießen will: An Sonn- und
Feiertagen ab 10 Uhr sowie an
Werktagen ab 15 Uhr hat der
Billard-Treff geöffnet.

Automaten Strunz GmbH
Am Hartholz 10
82239 Alling
• • • • • • • • • • • •
Tel. 0 81 41 / 7 08 64
Fax 0 81 41 / 8 21 26
www.automaten-strunz.de

Auf dem Foto v.l.:
Christine Schauer mit
Gordana Pavic, Leiterin
der Sparkassengeschäfts-
stelle Türkenfeld.

Miteinander
ist einfach.

S Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Wenn’s um Geld geht

sparkasse-ffb.de

Jeden Sonn- und Feiertag

Billard-Spiel zum 1/2 Preis!
Sportübertragungen

auf Sky Live



Gut
versorgt
seit 1892

mit Energie vor Ort

Zum Wohlfühlen!
Unsere Energie-Angebote: Strom, Erdgas, Wärme
www.stadtwerke-ffb.de
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Die Entwicklung der Gewerbesteuer im Überblick.

In diesen Bereichen entstehen der Gemeinde Personalkosten.

den Steuern aus dem Finanz-
ausgleich steigen 2016 an,
dies ist der guten allgemeinen
Finanzlage zuzurechnen. Al-
lerdings werden auch 2016
die Personalkosten weiter an-
steigen, zum einen durch die
Übernahme des Personals der
Offenen Ganztagsschule zum
anderen durch die Umset-
zung der neuen Tarifab-
schlüsse. Diese Entwicklung
gibt dem Gemeinderat durch-
aus Anlass zur Besorgnis und
bedarf in der Folgezeit einer
Reflexion der gesamten Per-
sonalstruktur. Auch Unter-
haltsmaßnahmen im Bereich
der Türkenfelder Straßen, der
Wasserversorgung und der
Abwasserentsorgung sowie
der gemeindlichen Gebäude
werden den Gemeindehaus-
halt wie in den vergangenen
Jahren stark belasten.
Zudem werden auch Rück-

lagen für zukunftsorientierte
Investitionen sowie Maßnah-
men für die Dorferneuerung
dringend benötigt. Die pro
Kopf-Verschuldung kann vo-
raussichtlich von etwa 421,00
Euro auf 211,00 Euro gesenkt

Die deutsche Wirtschaft
brummt, das zeigt sich auch
bei den Steuereinnahmen.
Der Bund hat im vergangenen
Jahr dank der guten Konjunk-
tur und hohen Steuereinnah-
men einen Haushaltsüber-
schuss von 12,1 Milliarden
Euro erwirtschaftet. Wie
wirkt sich dieser Boom aber
auf kleine Kommunen aus,
was haben wir davon, profi-
tieren auch wir davon? Ja,
durchaus – in mehrerlei Hin-
sicht.
Die Finanzen der Gemein-

de Türkenfeld stellen sich
derzeit gar nicht schlecht dar.
Dies liegt unter anderem an
einer zwar im Verhältnis zu
anderen Gemeinden eher
kleineren, aber doch gesun-
den Gewerbestruktur. Damit
dies auch so bleibt, wird die
Gemeinde Türkenfeld zu-
kunftsweisend agieren müs-
sen und mit den Gewerbe-
treibenden im ständigen Dia-
log bleiben. Die Gewerbe-
steuereinnahmen können
dennoch weiter als stabil be-
zeichnet werden.
Die Gemeindeanteile an

Zukunftsorientierte Maßnahmen im Blick behalten

HAUSHALT 2016 ......................................................................................................................................................................................................................................................................................

Die wesentlichen Einnahmen des Türkenfelder Verwaltungshaushaltes.

Jahr 2016, multipliziert mit
dem Hebesatz des Landkrei-
ses, errechnet. Zunächst ist
erfreulicherweise festzustel-
len, dass der Kreisumlagehe-
besatz weiter gesunken ist. Je-
doch ist der absolute Betrag
aufgrund der höheren Umla-
gekraft der Gemeinde um
21.550 Euro höher als im
Haushaltsjahr 2015. Somit er-
reicht die Kreisumlage einen
Anteil von etwa 22,57 Pro-
zent der Gesamtausgaben des
Verwaltungshaushaltes.

Personalkosten

Der diesjährige Personal-
kostenansatz mit 2.313.800
Euro ist im Jahresvergleich
zum Vorjahresergebnis mit
2.163.561 Euro um 150.239
Euro höher angesetzt, somit
steigen die Personalkosten
um ca. 6,49 %. Diese Steige-
rung beinhaltet neben der Ta-
rifänderung im Sozial- und
Erziehungsdienst auch die ta-
riflichen Anpassung der
TVöD-Gehälter um 2,4 Pro-
zent und Entgeltsteigerungen
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mit insgesamt 373.400 Euro
die wesentlichsten Anteile
dar.

Gewerbesteuer

Der Ansatz für das Gewer-
besteueraufkommen wurde
auf der Grundlage der Jahres-
sollstellungen und bislang
vorliegenden Messbeschei-
den vorsichtig geschätzt. Der
im Haushaltsjahr 2015 veran-
schlagte Ansatz von 900.000
Euro lag im Ergebnis mit
1.159.809 Euro um 259.809
Euro höher als geplant.

Kreisumlage

Auf der Ausgabenseite ist
an erster Stelle der Ansatz für
die Kreisumlage in Höhe von
1.691.550 Euro bei einem
Kreisumlagesatz von 49,9
v.H. zu erwähnen. Der Land-
kreis erhebt zur Finanzierung
seines ungedeckten Bedarfs
von kreisangehörigen Ge-
meinden eine Kreisumlage.
Diese wird aus der Umlage-
kraft der Gemeinde für das

werden, da Sondertilgungen
von Darlehen im Haushalts-
jahr 2016 eingeplant sind. So-
mit ist dem Bürgermeister
und dem Gemeinderat auch
2016 gelungen, einen stimmi-
gen Haushalt aufzustellen.

Verwaltungshaushalt

Auf der Einnahmenseite
stellen der Gemeindeanteil an
der Einkommensteuer mit
2.420.000 Euro, die Gewerbe-
steuer mit 1.100.000 Euro, die
Grundsteuern A und B mit
insgesamt 315.000 Euro so-
wie die Schlüsselzuweisun-
gen mit 304.500 Euro und
weitere Finanzzuweisungen



Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns im web!

Huber Schreinerei/Küchenstudio · Moorenweis · Tel. 08146/7597

www.huber-wohnen.de

Der Schreiner machts g‘scheit!

Ist ein Hobel so scharf
wie Chili?
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Ausgaben: Auf der Ausga-
benseite ist die Anschaffung
von Grundvermögen mit
502.000 Euro vorgesehen.
Der Erwerb von beweglichen
Anlagevermögen mit insge-
samt 163.600 Euro angesetzt.

Schuldenentwicklung
in der Gemeinde

Wie in den vergangenen
Haushaltsjahren wurden
auch 2015 die ordentlichen
Tilgungen geleistet, in der
Summe rund 147.800 Euro.
Aufgrund der Niedrigzins-
phase wurde beschlossen im
HH-Jahr 2016 zwei Darlehen
mit einer Sondertilgung in
Höhe von insgesamt 699.250
Euro vorzeitig zu tilgen.

Stand der Pro-Kopf-
Verschuldung zum
31. Dezember 2015

421,62 Euro
(bei 3.725 Einwohner
zum 31. Dezember 2014)
Voraussichtlicher Stand

der Pro-Kopf-Verschuldung
zum 31. Dezember 2016:
211,26 Euro (bei 3.782 Ein-

wohner zum 31.12.2015)
* bei Sondertilgung
für das Jahr 2016

Beschluss des
Türkenfelder
Gemeinderates

Der Gemeinderat hat die
Haushaltssatzung für das Jahr
2016 einstimmig beschlossen.

FORTSETZUNG VON SEITE 6
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aufgrund der Tarifautomatik
(Stufensprünge oder Aufstieg
nach der Entgeltordnung).
Die steigenden Personalaus-
gaben sind außerdem damit
zu begründen, dass die Ge-
meinde Türkenfeld bereits
seit September 2015 Träger
der Offenen Ganztagesschule
an der Grundschule (Pilot-
projet) ist und auch beabsich-
tigt den Mittelschulbereich in
ihre Trägerschaft zu überneh-
men.

Vermögenshaushalt

Der Vermögenshaushalt
sieht im Haushaltsjahr 2016
Einnahmen und Ausgaben in
Höhe von insgesamt
2.117.600 Euro vor.

Einnahmen: Auf der Ein-
nahmenseite ist zunächst die
Zuführung vom Verwaltungs-
haushalt mit 72.000 Euro vor-
gesehen. Der Verkauf eines
Grundstücks konnte 2015
nicht abgewickelt werden, für
das Haushaltsjahr werden
noch einmal 340.000 Euro
angesetzt.
Die staatliche Investitions-

pauschale wird in gleicher
Höhe wie 2015 mit 126.500
Euro angesetzt. Herstellungs-
beiträge für die Wasserversor-
gung und Abwasserbeseiti-
gung sowie Straßenerschlie-
ßungsbeiträge sind angesetzt
mit insgesamt 75.000 Euro.
Daneben bestimmt im We-
sentlichen die Rücklagenent-
nahme mit 1.501.600 Euro
den Vermögenshaushalt.

Zukunftsorientierte Maßnahmen im Blick behalten

HAUSHALT 2016 ......................................................................................................................................................................................................................................................................................

Die Entwicklung der Personalausgaben für die Gemeinde seit 2009.

Die wesentlichen Ausgaben des Türkenfelder Verwaltungshaushaltes.

Die geplanten Ausgaben des Vermögenshaushaltes.

So haben sich die Schulden der Gemeinde Türkenfeld seit 2013 entwickelt.

Der Stand der allgemeinen Rücklagen jeweils zum 31. Dezember eines Haushaltsjahres.

Die Gemeinde im Internet: www.tuerkenfeld.de



Beste Energie für Sie.
Mit unseren attraktiven
Erdgas-Tarifen.
Entscheiden auch Sie sich für Erdgas von
Energie Südbayern. Wir informieren Sie gerne
über unsere maßgeschneiderten Spartarife –
telefonisch unter 0800 0 372 372 (kostenlos).

www.esb.de/erdgas

Felix Neureuther
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Offene Ganztagsschule
Die Offene Ganztagsschule ist
grundsätzlich für alle Schüler
kostenfrei. Sie beinhaltet eine
qualifizierte Betreuung ab Un-
terrichtsschluss, ein umfang-
reiches Freizeitangebot, Mit-
tagsverpflegung (kostenpflich-
tig) und eine individuelle
Lernzeitbetreuung. Da es eine
schulische Veranstaltung ist,
besteht wie beim Vormittags-
unterricht Anwesenheits-
pflicht. Sie ermöglicht nicht
nur eine bessere Vereinbarkeit
von Familie und Beruf für El-
tern und Erziehungsberechtig-
te, sondern trägt auch zu mehr
Chancengerechtigkeit und in-
dividueller Förderung für die
Schüler bei.
Für ein gutes Gelingen einer

Offenen Ganztagsschule ist es
wichtig, dass alle Beteiligten
ein Bewusstsein für eine ge-
samte Schulfamilie und einer
Ganztagsschule entwickeln.
Unsere Schulfamilie besteht
aus der Schulleitung, dem
Lehrergremium, einer Sozial-
arbeiterin für den Vormittags-
betrieb, dem Team der Mit-
tagsverpflegung, der organisa-
torischen und pädagogischen

Leitung der Offenen Ganz-
tagsschule, den BetreuerIn-
nen, dem Hausmeister, dem
Reinigungsteam und den rund
250 Schülerinnen und Schü-
lern, die immer im Zentrum
unseres Denkens und Han-
delns stehen. Das ist insge-
samt ein sehr großes Team,
welches jedes Schuljahr neu
zusammenwachsen muss.
Derzeit gehen etwa 40 Pro-

zent aller Schüler in eine der
Betreuungsgruppen. Die
Gruppenräume sind inzwi-
schen alle altersgerecht und
ansprechend eingerichtet. Am
Nachmittag ist auf dem Schul-
gelände immer richtig was los.
Bei fast jedem Wetter dürfen
die Kinder auch draußen Rol-
ler fahren, Fußball spielen, auf
Stelzen laufen, klettern und
vieles mehr. Deshalb soll auch
an dieser Stelle daraufhin ge-
wiesen werden, dass das
Schulgelände bis 16.15 Uhr
der Schule vorbehalten ist.
In der Lernzeit werden die

Gruppen nochmals unterteilt,
so dass die Betreuer die Schü-
ler individuell unterstützen
können. Auch die Kinder, die

sich in manchen Fächern
schwerer tun, erhalten so die
Chance im Unterricht mitzu-
kommen. Dieses Jahr machen
zum Beispiel fünf Flüchtlinge,
die alle in der Offenen Ganz-
tagsschule angemeldet sind,
ihrenMittelschulabschluss be-
ziehungsweise Quali an unse-
rer Schule.
Auch die Betreuer bilden

sich weiter. Erste Hilfe Kurse
und Fortbildungskurse wer-
den von allen gerne angenom-
men. Im Alltag werden sie von
der pädagogischen Leiterin
stets unterstützt.
Der Verein zur Nachmit-

tagsbetreuung an der VS Tür-
kenfeld e.V. und die Gemein-
de haben gehandelt, um den
geänderten Ansprüchen ge-
recht zu werden. Auch eine
Ferienbetreuung (vom 29. Au-
gust bis 9. September) wird
von der Gemeinde organisiert.
Wer sein Kind im Grund-
schulalter anmelden will oder
auch Interesse an einer Be-
treuung in der Offenen Ganz-
tagsschule hat, kann sich bei
Gabriele Saleh Ziabari (Tele-
fon 08193/939702 melden.

GRUND- UND MITTELSCHULE TÜRKENFELD ...............................................................................

arbeit dankte er dem zweiten
Bürgermeister Emanuel Staff-
ler und dem Gemeinderat.
--------------------------------------

Nähere Informationen zur
Bürgerversammlung sind
auch auf der Gemeinde-
Homepage (www.tuerken-
feld.de) abrufbar.

gentlich nur übergangsweise
dort stehen sollte. Zum Ab-
schluss bedankte sich Bürger-
meister Keller bei allen inte-
ressierten Bürgerinnen und
Bürgern, ebenso bei der Fa-
milie Hartl, für die Überlas-
sung des Veranstaltungssaa-
les. Für die gute Zusammen-

Sozialdienst Türkenfeld, sie
stellte das sehr interessante
Angebot der „Türkenfelder
Sonnenstrahl“ Betreuungs-
gruppe vor.
Im Anschluss hatten die

Bürger das Wort. Eine Zuhö-
rerin meldete sich und lobte
die vielen Ruhebänke, die seit
einiger Zeit an schönen Fle-
cken unseres Ortes stehen
und regte an, eine Panorama-
karte aufzustellen. Sie kriti-
sierte aber auch die Halle in
der Duringstraße, welche ei-

Es folgte ein Blick in die
Zukunft, wie auf den Flä-
chennutzungsplan, die bevor-
stehende Brückensanierung,
aber auch auf die feierlichen
Höhepunkte, welche uns in
den kommendenMonaten er-
warten. Für ihren langjähri-
gen aktiven Dienst bei der
Freiwilligen Feuerwehr Tür-
kenfeld und dem Bayerischen
Roten Kreuz ehrte Bürger-
meister Keller im Anschluss
vier Herren. Er übergab da-
raufhin an Frau Wilsch, vom

Am 21. April fand die diesjäh-
rige Bürgerversammlung un-
serer Gemeinde im Gasthaus
Hartl statt. Etwas über 50
Bürgerinnen und Bürger nah-
men daran teil. Bürgermeister
Keller begrüßte alle Anwe-
senden und führte mittels ei-
ner Beamerpräsentation
durch den Abend. Nach einer
Rückschau auf die wichtigs-
ten Ereignisse des Jahres
2015, erläuterte Herr Keller
wesentliche Punkte des Ge-
meindehaushaltes 2016.

Lob, Anregungen und konstruktive Kritik gut verteilt
BÜRGERVERSAMMLUNG 2016 ..................................................................................................................................................................................................................................................

Türkenfelds Bürgermeister Pius Keller gab einen informativen Überblick. FOTO: TB

Erster Bürgermeister Keller überreicht den Türkenfelder
Feuerwehrmännern (weiter v.l.) Edwin Thienel, Bernd Schöttl
und Georg Quintus eine Dankesurkunde. FOTO: TB

Dank an die Feuerwehr



Pellutz Brennstoffe GmbH
Edwin Süßmeier

Schönauer Ring 26b
82269 Kaltenberg

Tel.: 0 81 93 / 42 42
www.pellutz.de
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AKTION SAUBERE LANDSCHAFT .............................................................................................................................................................................................................................................

Türkenfeld blüht auf Viele ehrenamtliche
Helfer kümmern sich

seit vier Jahren als Grünanlagenpaten um die grünen
Ecken entlang unserer Straßen. Dazu kommt eine stattli-
che Anzahl von Hausbewohnern, die sich um das Stra-
ßenbegleitgrün vor ihrem Haus kümmern. Es gibt aller-
dings auch noch Plätze, die auf einen Paten warten.
Wenn Sie gerne mithelfen möchten unseren Ort zu ver-
schönern, dann melden Sie sich. Der Gemeinderat hat in
seiner Märzsitzung Gerhard Müller als Ansprechpartner
für die Grünanlagenpaten eingesetzt. Unterstützt wer-
den diese auch von zwei neuen Teilzeitkräften, Vanessa
Mayer und Klaus Janas.. FOTO: TB

auch an die Fahrer der Zugfahrzeuge und die
Kinder und Jugendlichen, die mithalfen. Dank ih-
nen ist unsere Landschaft wieder ein bisschen
sauberer. FOTO: TB

Tapfer für die Umwelt Eine kleine
Gruppe tap-

ferer Helfer fand sich am Samstag, 09. April bei
kaltem und regnerischemWetter ein, um bei der

alljährlichen Landschaftssäuberungsaktion zu
helfen. Bürgermeister Keller dankt dem Gemein-
derat und Referenten für das Ortsbild Robert
Müller, für die Organisation. Ein großes Lob geht

GRÜNANLAGENPATEN ...................................................................FEST DER KULTUREN ........................................................................................................................................

Wieder ein wunderbares Ereignis

Nach dem wundervollen ers-
ten „Fest der Kulturen“ vor
drei Jahren waren die Mess-
latte und die Erwartungen für
dieses Fest natürlich groß.
Mit einer kulinarischen Viel-
falt, kulturellen und sportli-
chen Darbietungen, Filmen
und Musik stellten Türkenfel-
der Bürger aus 13 Nationen
ihre Kulturen vor. Es waren
viele Nationen zum zweiten
Mal dabei, darunter Italien,
Argentinien, Marokko und
Rumänien – dazu gesellten
sich vier Neue: Syrien, Kur-
den, Polen und Afghanistan.
Vorspeisen, Hauptgerichte,

Salate, Getränke und Des-
serts waren einladend arran-
giert und wurden von den
Standbetreibern mit viel Stolz
zumVerzehr angeboten. Eini-
ge der Nationen waren sogar
in ihrer Landestracht erschie-
nen. Viele Rezepte der ange-
botenen Speisen können in
dem Rezeptbuch nachgelesen
werden. Dieses kann noch für
fünf Euro nachbestellt wer-
den per E-Mail bei:
peter.salomon@gmx.de
Auf der Bühne jagte eine

Darbietung die nächste: die
farbenprächtige indonesische
Tanzgruppe, der chinesische
Schwerttanz, vorgeführt von

Hamid Saleh Ziabari, ein be-
gnadeter junger afghanischer
Sänger, die flotte siebenbür-
ger Tanzgruppe, eine lautstar-
ke marokkanische Trommler-
gruppe und zum Schluss,
noch ganz spontan, eine Ge-
sangeinlage zweier Mädchen
aus Syrien. Die anderen Kin-
der tanzten begeistert dazu.
Anschließend führten die Sy-
rer einen traditionellen
Hochzeitstanz vor und viele
Vertreter anderer Nationen,
Besucher und Helfer schlos-
sen sich ihnen an.
Draußen konnte man wie-

der unter neuseeländischer
Anleitung Kricket spielen
und es wurde der amerikani-
sche Trendsport „Pickleball“
angeboten. Bärbel Gurland,
die Gründerin des ersten
deutschen Pickleball Clubs
war extra von Augsburg ange-
reist, um den Sport den Tür-
kenfeldern näher zu bringen.
Das Fest der Kulturen ist

ein Beweis dafür, was für ein
besonderer Ort Türkenfeld
ist. Es waren nicht nur die 13
Nationen, die das Fest gestal-
teten, es waren auch die vie-
len freiwilligen Helferinnen
und Helfer, die im Hinter-
grund agierten, um das Fest in
dieser Form zu ermöglichen.

Es musste organisiert, aufge-
baut, abgebaut, angekarrt, zu-
rück gebracht, aufgeräumt,
Geschirr gewaschen und ver-
teilt, Getränke und Kaffee
verkauft werden und vieles
mehr und das geschah alles
mit Freude am Helfen.
Wir möchten dazu Peter

Salomon zitieren, einer der
beiden Sprecher des Arbeits-
kreises Kulturforum und Mit-
organisator des Festes. Er sag-
te: „Es ist wundervoll und so
wertvoll, sich für kulturelle
Belange zu engagieren! – Nur
dadurch war dieses Fest, dass
uns alle so begeistert, mög-
lich. Es zeigt sich wieder ein-
mal: Alles was man aus dem
Herzen heraus bereit ist zu
geben, bekommt man an an-
derer Stelle doppelt zu-
rück….“ Ohne diese vielen
freiwilligen Helfer wäre das
Fest nicht möglich.
Eine großes Danke gilt dem

Kulturforum, dem Krieger
und Soldatenverein, den Da-
men und Herren der Nach-
barschaftshilfe, dem Asylhel-
ferkreis, den Helfern vom Ge-
meinderat und allen Anderen,
die mitgeholfen und somit
dieses Fest ermöglicht haben.
Abschließend noch ein Zitat
von Judith und Nasr Diab-
Sommer (die Inhaber von
„Dein Laden“ in Türkenfeld),
welches die Meinung vieler
Bürger wiederspiegelt: „Wir
waren sehr begeistert, dass es
in Türkenfeld so eine Veran-
staltung gibt. Es war schön zu
sehen, dass so viele Nationen
hier gemeinsam etwas auf die
Beine stellen und miteinan-
der feiern können. Wir freuen
auf das nächste Mal.“

JAIME QUOLL (USA)

ROSMARIE KÖNIG

TB-FOTO: CHRISTOPH MAIER
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Wichtige Termine in der Gemeinde Türkenfeld von Juni bis Oktober 2016

Juni 2016

Dienstag, 7. Juni, Gemeinde,
Erscheinungstermin des ge-
meindlichen Mitteilungsblattes;
Dienstag, 7. Juni, 14 Uhr,

ÖkumenischerSozialdienst,Der
WasserdoktorSebastianKneipp
- ein interaktiver Vortrag von
Frau Dr. Schwarz-Schulz bei Ku-
chen und Torte, Friedenskirche;
Dienstag, 7. Juni, 19.30 Uhr,

FreieWähler, Stammtisch, TSV-
Vereinsraum, An der Kälber-
weide;
Mittwoch, 8 Juni, 19.30 Uhr,

Gemeinde, Gemeinderatssit-
zung, Rathaus, Sitzungssaal;
Donnerstag, 9. Juni, 10 Uhr,

Katholische Pfarrgemeinde, Se-
niorenwandern, Treffpunkt
Rathaus
Samstag, 11. Juni, 16 Uhr,

Obst- und Gartenbauverein,
TöpfernfürErwachsene,Grund-
u.Mittelsch.,Werkraum;
Sonntag,12. Juni,10 -16Uhr,

Hundeverein Türkenfeld, Tag
der offenen Tür, Hundeverein,
An der Kälberweide;
Sonntag, 12. Juni, 15.30 Uhr,

Brucker Forum, Kräuterwande-
rung (auch für FamilienmitKin-
dern), Parkplatz an der Grund-
undMittelschule
Dienstag, 14. Juni, 14.30Uhr,

Katholischer Frauenbund, Er-
zählnachmittag - wiewar’s frü-
her in Türkenfeld?, Pfarrheim
St. Georg;
Mittwoch, 15. Juni, 9.30 Uhr,

Katholische Pfarrgemeinde, Se-
nioren-Radfahren, Treffpunkt
Rathaus;
Sonntag, 19. Juni, Pfarrge-

meinderatZankenhausen,Floh-
markt, Zankenhausen
Freitag, 24. Juni, 14Uhr,Öku-

menischer Sozialdienst, Senio-
renstammtisch, Pfarrheim St.
Georg;
Samstag,25. Juni, 7Uhr,VdK-

Ortsverband, Tagesausflug;
Sonntag, 26. Juni, Pfarrge-

meinderatZankenhausen,Floh-
markt, Zankenhausen;
Sonntag, 26. Juni, 15.30 Uhr,

Brucker Forum, Dorfspazier-
gang durch Neu-Türkenfeld,
Treffpunkt Beurer Brücke.
----------------------------------------------
Alle Angaben auf dieser Seite
mit Stand vom 3. Juni 2016.

Juli 2016

Montag, 4. Juli, 7.15
Uhr, Pfarrei Mariä Himmel-
fahrt, Bittgang nach Eresing,
Pfarrkirche;
Montag, 4. Juli, 20 Uhr,

CSU-Ortsverband Türken-
feld/Zankenhausen, politi-
scher Stammtisch, Gemein-
schaftsraum im Feuerwehr-
haus Zankenhausen;
Dienstag, 5. Juli, 19.30 Uhr,

Freie Wähler, Stammtisch,
TSV-Vereinsraum, An der
Kälberweide;
Mittwoch, 6. Juli, 19.30

Uhr, Gemeinde, Gemeinde-
ratssitzung, Rathaus, Sit-
zungssaal;
Mittw., 6. Juli, Krieger- &

Soldatenverein, Boccia-Tur-
nier und Training, Anwesen
Reichel, Moorenweiser Str. 14;
Donnerstag, 7. Juli, Krie-

ger- & Soldatenverein, Boc-
cia-Turnier und Training, An-
wesen Reichel, Moorenwei-
ser Str. 14;
Freit., 8. Juli, Krieger- & Sol-

datenverein, Boccia-Turnier
und Training, Anwesen Rei-
chel, Moorenweiser Str. 14;
Samst., 9. Juli, Krieger- &

Soldatenverein, Boccia-Tur-
nier und Training, Anwesen
Reichel, Moorenweiser Str. 14;
Samstag, 9. Juli, 9.30 Uhr,

Katholischer Frauenbund, In-
terkulturelles Frauenfrüh-
stück, Pfarrheim St. Georg;
Samstag, 9. Juli, 14.30 Uhr,

Brucker Forum, Führung
durchs Münchner Olympia-
gelände, Treffpunkt Tram Li-
nie 20/21 ab München Hbf
Haltestelle Goethe-Institut;
Dienstag, 12. Juli, 14.30

Uhr, Katholischer Frauen-
bund, Sommerfest, Pfarr-
heim St. Georg;
Donnerstag, 14. Juli, 10

Uhr, Katholische Pfarrge-
meinde, Seniorenwandern,
Treffpunkt Rathaus;
Donnerstag, 14. Juli, 19.30

Uhr, Chorgemeinschaft MGV
Türkenfeld e.V., Abschluss-
abend vor der Sommerpause,
Gasthaus Hartl (Biergarten
oder Saal);
Freitag, 15. Juli, 18 Uhr,

TSV Türkenfeld, Allianz-Cup;

im Anschluss Party mit DJ,
Sportplatz;
Sonntag, 17. Juli, 9.45 Uhr,

Pfarrei Mariä Himmelfahrt,
Firmung, Pfarrkirche;
Sonntag, 17. Juli, TSV Tür-

kenfeld, Tag der offenen
Tür, Vereinsheim, An der Käl-
berweide;
Dienstag, 19. Juli, 14 Uhr,

Ökumenischer Sozialdienst,
Bichelmaier-Film bei kunst-
vollen Eisbechern, Pfarrheim
St. Georg;
Mittwoch, 20. Juli, 9.30

Uhr, Katholische Pfarrge-
meinde, Senioren-Radfah-
ren, Treffpunkt Rathaus;
Donnerstag, 21. Juli, 17.30

Uhr, Grund- undMittelschule
Türkenfeld, Abschlussfeier
der neunten Klassen, an-
schließend Abschlussgottes-
dienst, Grund- und Mittel-
schule Türkenfeld;
Freitag, 22. Juli, 14 Uhr,

Ökumenischer Sozialdienst,
Seniorenstammtisch, Pfarr-
heim St. Georg;
Samstag, 23. Juli, TSV Tür-

kenfeld, Quattroball-Turnier,
Sportplatz;
Montag, 25. Juli, 20.15

Uhr, The Voices, Letzte Chor-
probe vor Beginn der Som-
merferien, Proberaum in der
Schule;
Freitag, 29. Juli, Familie

Hart), II. Biergartenfest mit
der Spasskapelle Türkenfeld,
Gasthaus Hartl;
Samstag, 30. Juli, 20 Uhr,

Musikverein Türkenfeld,
Schlosskonzert, Schlosshof
Sonntag, 31. Juli, 7.30 Uhr

- 14 Uhr, Freie Wähler, Floh-
markt, Schulhof der Grund-
und Mittelschule.

August 2016

Dienstag, 2. August, 14
Uhr, Ökumenischer Sozial-
dienst, Ausflug in die Kirchen
und Kirchlein von St. Ottilien
mit Einkehr im Emminger
Hof bei kunstvollen Eisbe-
chern, Abfahrt am Maibaum
mit Privat-PKWs;
Dienstag, 2. August, 19.30

Uhr, Freie Wähler, Stamm-
tisch, TSV-Vereinsraum, An
der Kälberweide;
Mittwoch, 3. August, 19.30

Uhr, Gemeinde, Gemeinde-
ratssitzung, Rathaus, Sit-
zungssaal;
Sonntag, 7. August, 7.30

Uhr - 14 Uhr, Freie Wähler,
Flohmarkt (Ausweichtermin),
Schulhof der Grund- undMit-
telschule;
Donnerstag, 11. August,

10 Uhr, Katholische Pfarrge-
meinde, Seniorenwandern,
Treffpunkt Rathaus;
Samstag, 13. August, 14.30

Uhr, Katholischer Frauen-
bund, Kräuterbuschenbin-
den, Pfarrheim St. Georg;
Montag, 15. August, 11

Uhr, Pfarrei Mariä Himmel-
fahrt, Pfarrfest, Pfarrkirche;

Oktober 2016

Sonntag, 2. Oktober, 11
Uhr, Obst- und Gartenbau-
verein, Apfel- und Erntefest -
Mosten für die Familie, Am
Mosthäusl;
Sonntag, 2. Oktober, 10 bis

18 Uhr, Türkenfelder Wild-
vermarktungs GmbH, Bau-
ern- & Handwerkermarkt,
Am Steingassenberg;
Montag, 3. Oktober, 10 bis

18 Uhr, Türkenfelder Wild-
vermarktungs GmbH, Bau-
ern- & Handwerkermarkt,
Am Steingassenberg;
Samstag, 8. Oktober, 14

Uhr, Katholischer Frauen-
bund, Stadtführung Mün-
chen mit Evi Diener, Sendlin-
ger Straße;
Montag, 10. Oktober, 20

Uhr, CSU-Ortsverband Tür-
kenfeld/Zankenhausen, poli-
tischer Stammtisch, Gemein-
schaftsraum im Feuerwehr-
haus Zankenhausen;
Dienstag, 11. Oktober,

14.30 Uhr, Katholischer Frau-
enbund, Meditativer Rosen-
kranz, Pfarrheim St. Georg;
Dienstag, 11. Oktober,

19.30 Uhr, Freie Wähler,
Stammtisch, TSV-Vereins-
raum, An der Kälberweide;
Mittwoch, 12. Oktober,

19.30 Uhr, Gemeinde, Ge-
meinderatssitzung, Rathaus,
Sitzungssaal;
Donnerstag, 13. Oktober,

13 Uhr, Katholische Pfarrge-
meinde, Seniorenwandern,
Treffpunkt Rathaus;
Samstag, 15. Oktober, 9.30

bis 12.30 Uhr, Chorgemein-
schaft MGV Türkenfeld e.V.,
Chortag, Vorbereitung auf
den musikalischen Nachmit-
tagskaffee, Gasthaus Hartl;
Samstag, 15. Oktober, 12

Uhr, Katholischer Frauen-
bund, Naturkosmetik selbst-
gemacht mit Christa Thal-
mayr, Pfarrheim St. Georg;
Samstag, 15. Oktober, 14

Uhr, Obst- und Gartenbau-
verein, Basteln mit Naturma-
terialien, Grund- und Mittel-
schule, Werkraum;
Dienstag, 18. Oktober, 14

Uhr, Ökumenischer Sozial-
dienst, Herbstfest mit fro-
hem Tanzen, Geschichten
und Musik bei einer bunten
Kuchenauswahl, Feuerwehr-
haus Zankenhausen;
Mittwoch, 19. Oktober, 13

Uhr, Katholische Pfarrge-
meinde, Senioren-Radfah-
ren, Treffpunkt Rathaus;
Samstag, 22. Oktober, 9.30

Uhr, Kath. Frauenbund, In-
terkulturelles Frauenfrüh-
stück, Pfarrh. St. Georg;
Freitag, 28. Oktober, 14

Uhr, Ökumenischer Sozial-
dienst, Seniorenstammtisch,
Pfarrheim St. Georg;
Freitag, 28. Oktober, 20

Uhr, Theatergruppe „Die Du-
ringfelder“, Komödie, Pfarr-
heim St. Georg.

Mittwoch, 17, August, 9.30
Uhr, Katholische Pfarrge-
meinde, Senioren-Radfah-
ren, Treffpunkt Rathaus;

Montag, 22. August, Ge-
meinde, Redaktionsschluss
des gemeindlichen Mittei-
lungsblattes und letzter Abga-
betermin für alle Unterlagen
(Fotos und Texte)

September 2016

Dienstag, 6. September,
Gemeinde, Erscheinungstermin
gemeindl. Mitteilungsblatt;
Donnerstag, 8. September,

10 Uhr, Katholische Pfarrge-
meinde, Seniorenwandern,
Treffpunkt Rathaus;
Donnerstag, 8. September,

20 Uhr, Chorgemeinschaft
MGV Türkenfeld e.V., Erste
Chorprobe nach der Som-
merpause, Gasthaus Hartl;
Montag, 12. September,

20 Uhr, CSU-Ortsverband
Türkenfeld/Zankenhausen,
politischer Stammtisch, Ge-
meinschaftsraum im Feuer-
wehrhaus Zankenhausen;
Montag, 12. September,

20.15 Uhr, The Voices, Erste
Chorprobe nach den Som-
merferien, Proberaum in der
Grund- und Mittelschule;
Dienstag, 13. September,

14 Uhr, Ökumenischer Sozial-
dienst, Gedankenausflüge
mit Diakon Stefan Weis bei
Zwetschgendatschi und Ku-
chen, Pfarrheim St. Georg;
Dienstag, 13. September,

19.30 Uhr, Freie Wähler,
Stammtisch, TSV-Vereins-
raum, An der Kälberweide;
Mittwoch, 14. September,

19.30 Uhr, Gemeinde, Ge-
meinderatssitzung, Rathaus,
Sitzungssaal;
Freitag bis Sonntag, 16. bis

18. September, Krieger - und
Soldatenverein, 3 Tagesaus-
flug, Gardasee;
Samstag, 17. September,

Pfarrei Mariä Himmelfahrt,
Bergmesse, Ziel wird im Früh-
jahr bekannt gegeben;
Mittwoch, 21. September,

13 Uhr, Katholische Pfarrge-
meinde, Senioren-Radfah-
ren, Treffpunkt Rathaus;
Freitag, 23. September, 14

Uhr, Ökumenischer Sozial-
dienst, Seniorenstammtisch,
Pfarrheim St. Georg;
Freitag, 23. September,

18.30 Uhr, Schützenverein
Türkenfeld, Anfangsschie-
ßen, Gasthaus Hartl (Schüt-
zenstüberl);
Montag, 26. September,

16 bis 17.30 Uhr, Gemeinde
in Zusammenarbeit mit Ziel
21 im Landratsamt, Kostenlo-
se Energieberatung, Rat-
haus, Sitzungssaal, nach An-
meldung;
Dienstag, 27. September,

14.30 Uhr, Katholisches Frau-
enbund, Herbstliches Basteln
mit Christa Thalmayr, Pfarr-
heim St. Georg.
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TSV TÜRKENFELD ................................................................................................................................................

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Türken-
feld erscheint in diesem Jahr noch am:

Dienstag, 6. September
Dienstag, 29. November

Erscheinugstermine des Mitteilungsblattes

Trikotspende Der TSV Türkenfeld freut sich über eine Spende der Raiffeisen-
bank Westkreis FFB e.G. Damit werden Jugendmannschaften mit

Spielkleidung ausgestattet. 1. Vorsitzender Günter Hohenleitner (Mitte) bedankt sich bei
Vertriebsvorstand Jochen Beier (rechts) und Klaus Lehmann (Filialleiter). FOTO: TB

Sonntag, 29. Mai 2016
Gottesdienst in der Friedenskirche
in Türkenfeld um 10 Uhr

--------------------------------------------------------------
Sonntag, 12. Juni 2016
Gemeindefest in Mammendorf
mit familienfreundlichem Gottesdienst
um 10 Uhr

--------------------------------------------------------------
Sonntag, 26. Juni 2016
Familiengottesdienst
in der Friedenskirche Türkenfeld
um 10 Uhr

Sonntag, 10. Juli 2016
Gottesdienst in der
Friedenskirche in Türkenfeld
um 11.30 Uhrt

--------------------------------------------------------------
Sonntag, 24. Juli 2016
Gottesdienst in der
Friedenskirche in Türkenfeld
um 10.00 Uhr

--------------------------------------------------------------
Alle Angaben sind mit Stand vom 3. Juni
2016 veröffentlicht. Bitte beachten Sie auch
die örtlichen Anschlagtafeln.

Gottesdienste der evangelisch-lutherischen Kirche

KRIEGER- UND SOLDATENVEREIN ......................................

Neuwahlen und Veranstaltungen
Am 10. Januar 2016 fand die Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen statt. Gewählt wurden: 1. Vorsitzender
Michael Winkler, 2. Vorsitzender-Jörg Walcher, Kassen-
führer-Stephan Dallmair, Schriftführer-Johann Ruhstor-
fer, Beisitzer Johann Widmann, Franz Pittrich, und Klaus
Janas sowie Kassenprüfer-Peter Jankus und Richard
Rock.
Geehrt wurden: Eduart Huß für 25 Jahre, Gottfried Hartl
für 40 Jahre, Andreas Keller und Franz Pittrich für 50 Jah-
re, Manfred Reichel für 55 Jahre Mitgliedschaft.
------------------------------------------------------------------------------
Im Gasthaus Drexl wurde am 2. April unser Wattturnier
durchgeführt. Es nahmen 44 Paarungen daran teil.
1. Platz: Katerina Drexel mit Martin Schwarzenbrunner
2. Platz: Paul Anderer mit Hans Anderer
3. Platz: Franz Stürzer mit Christine Teufel
Die Preise von der Metzgerei Eisenreich wurden bis zum
letzten Platz vergeben. Der Vorstand bedankt sich bei
der Familie Drexl für die Bewirtung.
------------------------------------------------------------------------------
Ausflug 2016: 3 Tage Südtirol mit Gardasee vom 16. bis
18. September. Die Busfahrt erfolgt im modernen Reise-
bus mit Brotzeit und Getränk bei der Hinfahrt. Im Reise-
preis eingeschlossen sind der Eintritt in Trautmanns Gar-
ten in Meran, ein Abendessen im Hotel, zwei Übernach-
tungen mit Frühstück, der Törggelen-Abend und eine
Schifffahrt auf dem Gardasee. Anmeldung und Informa-
tion zum Reisepreis bei Franz Pittrich (erreichbar unter
Telefon 08193/1455, Weiherstraße 8 in Türkenfeld).
------------------------------------------------------------------------------
Bocciaturnier 2016: Das Turnier findet am Samstag, 9. Juli
2016 beim Reichelbauer mit Bewirtung statt. Training ist
ab Mittwoch, 6. Juli. bis Freitag, 8. Juli um 18 Uhr. An je-
dem Trainingsabend gibt es eine Brotzeit und Getränke
zu kaufen. Anmeldungen sind möglich bis zum 9. Juli bei
Klaus Janas (erreichbar unter Telefon 08193/1699 oder
im Internet. SCHRIFTFÜHRER J. RUHSTORFER

Ehrung für verdiente Mitglieder Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung des TSV Türkenfeld wur-

den folgende Mitglieder geehrt für 25jährige und 40jährige Mitgliedschaft: v.l.: Günter
Hohenleitner (1. Vorsitzender), Maximilian Schlemmer, Sebastian Prummer, MarkusWin-
terholler, Rudolf Obermaier und Ulrich Herb (2. Vorsitzender). FOTO: TB
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SCHÜTZENVEREIN GEMÜTLICHKEIT TÜRKENFELD ..................................................................................................................................................................................................

Viele treffsichere Schützen
Mit der Preisverteilung vom
Endschießen und Ehrung der
Jahresmeister wurde die
Schießsaison beendet. Es be-
teiligten sich insgesamt 24
Schützinnen und Schützen,
darunter waren auch unsere
Jungschützen, deren Beteili-
gung diesmal schwächelte.
Traditionsgemäß wird das

Endschießen immer mit ei-
nem Sauschießen abgehalten.
Bevor es jedoch zu den Eh-
rungen der Jahresmeister und
Preisverteilung geht, gibt es
für alle zuerst eine deftige
Brotzeit. Im Rahmen dieser
Feier gab es auch Ehrungen
langjähriger Mitglieder.

Für 40 Jahre Mitglied-
schaft wurden Walter Reger
und Hans Pawlik;

für 60 Jahre Hermann
Sedlmeir und Franz Schneller
geehrt.
Im Anschluss wurden von

den Jugend- und Sportleitern
wieder die Trophäen für die
Jahresmeister aller Klassen
verliehen.

Jahresmeister Schüler
und Jugend wurde wieder Jo-
hannes Pittrich mit 275,5 Rin-
gen, dies ist eine Leistungs-
steigerung von 3,1 Ringen,
auf Rang zwei Franziska Dei-
ninger mit 251,9 Ringen (Vor-
jahr 247,0), den dritten Platz
erreichte Manfred Thalmayr
mit 247,5 Ringen (Vorjahr
253,6).
In der Schützen- und Al-

tersklasse setzte sich heuer
Michael Pittrich mit 280,0
Ringen vor Elke Herb, die mit
278,9 Ringen den zweiten
Platz belegte, dicht gefolgt
von Christin Fesenmeir mit
277,8 Ringen.
Bei den Auflageschützen

gab‘s eine große Überra-
schung, Edwin Thienel
schoss sich mit 283,8 Ringen
auf Platz eins und verwies
Erich Aumiller mit 277,6 Rin-
gen, und Günter Reisinger
mit 270,0 Ringen auf Platz-
zwei und drei.
In der Disziplin Luftpistole

hatte heuer Andreas Flin-

spach mit 242,9 Ringen
knapp die Nase vor Josef Au-
miller sen., der mit 241,9 Rin-
ge den zweiten Platz erreich-
te, mit einer Leistungssteige-
rung auf 214,4 Ringen freute
sich Tobias Ullmann unter
den drei Besten zu sein.
In der Kategorie Jahres-

blatt‘l hatte diesmal Edwin
Thienel mit einem Schnitt
von 12,70 Teiler die Nase vor
Hermann Prummer, der mit
einem 16,32 Teiler den zwei-
ten Platz belegt. Auf Platz drei
kam Christin Fesenmeir mit
einem 19,16 Teiler.
Das Endschießen gewann

Josef Aumiller jun. mit einem
12-Teiler gefolgt auf Platz
zwei Edwin Thienel mit 98
Ringen und Hans Pawlik ge-
lang ein 17,7 Teiler für den
dritten Platz.
Werner Kilian feierte an

diesem Tag Geburtstag und
spendierte dazu einen Teil der
Getränke für diese Veranstal-
tung. JOSEF AUMILLER,

SCHRIFTFÜHRER
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gendwanderpokal gewann
Maximilian Klaß mit einem
64 Teiler vor Simon Wid-
mann (72,8 Teiler) und An-
dreas Dillinger (94,1 Teiler).
In der Schützenklasse er-
reichte Martin Schießling den
ersten Platz und konnte sich

Zum letzten Mal in der Sai-
son 2015/2016 trafen sich die
Enzianschützen zum alljähr-
lichen Endschießen zusam-
men. Es wurde, wie jedes Jahr
der Wanderpokal für Schüt-
zen und Jugend, sowie Senio-
ren ausgeschossen. Den Ju-

Endschießen der Besten neu eingeführt
SCHÜTZENVEREIN ENZIAN ZANKENHAUSEN ...............................................................................................................................................................................................................

Heinrich den zehnten Platz
mit 94 Ringen.
In der Schützenklasse be-

legte Markus Böhme mit ei-
nem 12 Teiler den ersten
Platz, gefolgt von Walter
Kirchner auf dem vierten
Platz mit 96 Ringen.
In der Mannschaftswer-

tung belegten die Enzian-
schützen mit 908 Ringen den
zweiten Platz hinter Seerose
Eching. Markus Böhme
konnte sich diesmal wieder
auf der Huber-Eggert Ge-
dächtnisscheibe verewigen.
Auch beim neu eingeführ-

ten „Endschießen der Bes-
ten“ konnten die Enzian-
schützen dominieren. Lucas
und Markus Böhme kämpf-
ten um den ersten Platz, den
Lucas schließlich für sich ent-
scheiden konnte.

somit den Pokal mit einem
61,6 Teiler sichern. Zweiter
wurde Peter Mayr(Pistolen-
schütze) mit einem 66,6 Tei-
ler, gefolgt von Dennis Böh-
me (86,1 Teiler).

Wattturnier

Das traditionelle Watttur-
nier veranstaltete der Schüt-
zenverein am 24. März. Zahl-
reiche Kartenspieler versuch-
ten ihr Glück. Mit insgesamt
54 Spielerinnen und Spielern
war das Wattturnier wieder
ein großer Erfolg. Erster wur-
den dieses Jahr Ottmar Palme
und Mike Schmidt mit zwölf
Siegen und 156 Punkten.
Siegfried Drexl und Michael
Klaß belegten mit 10 Siegen
und 149 Punkten Platz zwei.
Jeder Spieler konnte wieder
einen Fleisch- oder Wurst-
preis mit nach Hause neh-
men. Der Schützenverein En-
zian Zankenhausen bedankt
sich auf diesem Weg bei allen
Teilnehmern.

Huber-Eggert-
Gedächtnisschießen

Der Schützenverein Seero-
se Eching lud die Zanken-
hausner Enzianschützen zu
seinem alljährlichen Huber-
Eggert Gedächtnisschießen
ein.
Unsere Schützen schnitten

in der Jugend- und Schützen-
wertung hervorragend ab. Lu-
cas Böhme wurde erster mit
einem 16 Teiler. Andreas Dil-
linger belegte den sechsten
Platz mit 88 Ringen, Theresa
Klaß mit einem 72 Teiler auf
Platz sieben.
In der Seniorenklasse er-

kämpfte sich Günter Hein-
rich mit einem 21 Teiler den
vierten Platz, Joachim Bück-
mann den achten Platz mit ei-
nem 80 Teiler, sowie Helga

Halbes Jahrtausend
Bayerisches
Reinheitsgebot

Am 23. April 2016 folgten
die Schützen der Einladung
nach Kaltenberg. Der be-
wölkte Himmel und zeitweise
Nieselregen konnte den En-
zianschützen ihre Festlaune
nicht vermiesen. Nach dem
feierlichen Gottesdienst
konnte geschlemmt und in
die ritterliche Zeit einge-
taucht werden.
Aktuelle Informationen rund
um den Schützenverein En-
zian Zankenhausen erhalten
Sie selbstverständlich auch
auf unserer Homepage
www.enzian-zankenhausen.de

BERICHT UND FOTOS:

ULRIKE BÖHME

(SCHRIFTFÜHRERIN)

Schützenmeister Markus Böhme gratulierte dem Jugend-Po-
kalsieger Maximilian Klaß (l.). FOTO: TB

Schützenmeister Markus Böhme mit Pokalsieger Martin
Schießling (l.). FOTO: TB

Festliche und fröhliche Laune herrschte trotz Regenwetter bei den nach Kaltenberg eingeladenden Zankenhausener Schützen. FOTO: TB
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Holz- und Holz-Alu-Fenster
aus eigener Fertigung
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Haustüren
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Fenstersanierung
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Alles aus einer Hand
Wir beraten Sie gern in unserem Ausstellungsraum

Unser großes Meisterhaft-Leistungsangebot – in bewährter

Qualität: Der perfekte, freundliche Service rund um Ihr Auto

Pleitmannswangerstr. 13

82299 Zankenhausen

Telefon (0 81 44) 6 10 Fax 9 8463
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auto
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R. Klotz Kfz-Werkstatt
Meisterbetrieb
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Jaja, es gibt ihn noch, den
vergessenen Keller im Tür-
kenfelder Kindergarten
Sumsemann. Dort ist gele-
gentlich zwischen meter-
hohen Stapeln von Fotos,
Akten und Büchern ein
seltsames Wesen zu beob-
achten, halb Homo Sa-
piens Digitalis, halb Homo
Sapiens Archivarius.
Kaum zu erkennen hinter
der Feinstaubmaske, die
ihm das Atmen etwas
mühselig macht. Er küm-
mert sich um die Dinge,
die übrigbleiben, wenn der
Zahn der Zeit genagt hat
und das Rad der Ge-
schichte weiter gerollt ist
in unserer Gemeinde.
Wer sonst hütet noch
Landkarten, die zeigen,
wie klein Türkenfeld und
Zankenhausen vor 200
Jahren waren und welche
Namen die alten Höfe und
Felder hatten?
Wer wühlt sich durch Tau-
sende von Fotos, Scans
und Schreibmaschinensei-
ten, die an alte Gesichter
erinnern und alte Ge-
schichten erzählen?
Wer zieht noch weiße
Handschuhe an, bevor er
handgeschriebene Bücher
aufschlägt, die ein halbes
Jahrtausend auf ihrem per-
gamentenen Buckel ha-
ben?
Wer hütet die älteste Li-
monadenflasche im Ort,
wer spielt mit den hölzer-
nen Modellen der Zan-
kenhausener Häuser?
Alle paar Wochen nur hat
er mal einen Gast, der In-
teresse für die alten Dinge
mitbringt, in seinem Refu-
gium. Dabei steht es jeder-
mann offen, auch wenn es
mit einer dicken Stahltür
versehen ist. Und wenn er
dann seine Gäste gefüttert
hat, mit dem was sie so
brauchen für ihre Fachar-
beit, ihren Zeitschriftenar-
tikel oder ihre Ausstel-
lung, dann freut er sich
über ihre leuchtenden Au-
gen. Manchmal erinnern
sich die Gäste und erzäh-
len herum, wo sie die
schönen Dinge her haben,
aber das kommt nicht all-
zu oft vor.
Manchmal bekommt er
auch schöne alte Dinge
von Leuten, die es in die
weite Welt verschlagen hat
und freut sich daran.
Manchmal ruft ihn auch
jemand an und ist schreck-
lich neugierig, das mag er
am liebsten
Dieter Hess,
Gemeindearchiv
Türkenfeld
Zugspitzstraße 20
Telefon 08193 99973

Seifenkistenrennen
Der Schützenverein „Enzian“
und die Freiwillige Feuerwehr
Zankenhausen möchten 2017
wieder ein Seifenkistenren-
nen für Kinder veranstalten.
Damit das Spaßrennen für
Kinder stattfinden kann, wer-
den auf jeden Fall genügend
Teilnehmer benötigt. Wer hat
also Lust? Bitte gebt bei Inte-

resse eine unverbindliche,
aber ernst gemeinte Rückmel-
dung per E-Mail an die fol-
gende Adesse:
ffw-zankenhausen@web.de
Auf viele Meldungen freu-

en sich der Schützenverein
Enzian und die Freiwillige
Feuerwehr Zankenhausen.

FOTO: TB

nommen. Am 22. April waren
sieben Kinder mit Feuereifer
dabei, Leinwände zu bemalen,
Holzstäbe zu schneiden und
sie dann mit Heißkleber in
Herzform auf die Leinwand zu
kleben. Es sind schöne deko-
rative Bilder entstanden.
Mit dem Kinder- und Ju-

gendförderverein zusammen
organisierten wir am 18. Mai
einen Zoobesuch im Tierpark
Hellabrunn.

Unsere nächste
Veranstaltung
Am 11. Juni werden wir mit

Erwachsenen Tonarbeiten er-
stellen. Der Kurs findet in der
Schule im Handarbeitsraum
statt. Um Anmeldung wird ge-
beten. Für Anmeldungen wen-
den sie sich an Uli Böhme (Te-
lefon 08144/997243, E-Mail:
rikeboehme@gmx.de).
Wir wünschen unseren Mit-

gliedern und allen Gartlern
wieder einen grünen Daumen
bei der Pflege und Aufzucht
ihrer Garten- und Gemüse-
pflanzen.
Ihr Obst- und Gartenbau-

verein Türkenfeld – Zanken-
hausen e.V.;
Verfasserin: Martina Ortner
http://www.gartenbauver-

ein-tuerkenfeld.de/

Anbieter und der Markt war
dem entsprechend gut be-
sucht. Rund 150 Besucher
konnten bei den Anbietern ei-
ne Vielzahl an Garten-/Zim-
mer- und Gemüsepflanzen
aber auch Gartengeräte und
Garten-Accessoires besichti-
gen und einkaufen. Dieses
Jahr waren die Gemüsepflan-
zen wieder sehr gefragt. Aber
auch Stauden und Zierpflan-
zen konnten erworben wer-
den. Sowohl Anbieter als auch
Käufer waren mit ihren Ge-
schäften zufrieden.
Dieses Jahr wurde wieder

ein Muttertagsbasteln für Kin-
der ins Programm mit aufge-

Obst- und Strauchschnitt mit
interessierten Teilnehmern
statt.
Bei schönstem Wetter hatte

das Palmbuschenbinden für
Kinder am 19.März einen gro-
ßen Andrang zu verzeichnen.
Auch dieses Jahr wurde es im
Rahmen des Oster-Wochen-
marktes am Mosthäusel ange-
boten. Etwa 200 Kinder und
Erwachsene banden unter
kundiger Anleitung ihre
Buchs- und Palmkätzchen-
zweige an einen mit einem Ei
geschmückten Stab und ver-
zierten ihre Buschenmit Man-
schetten und bunten Schlei-
fen. Einige Firmlingewaren im
Rahmen ihrer Firmprojekte
eifrig dabei, unter Anleitung
den Kindern einen schönen
Palmbuschen zu binden.
Das Osterbasteln für Kinder

am 23. März war bei Kindern
wieder sehr angesagt. Acht
Kinder bastelten Oster-/Früh-
lingsfiguren, die aus Draht ge-
bogen und mit Perlen, Glitzer-
steinen und Pailletten verziert
wurden.
Auch bei unserem Garten-

flohmarkt am 23.April kamen
trotz wechselhaftem Wetter 9

Dieses Jahr bot der Garten-
bauverein am 5. März einen
Weidenflechtkurs an. Der
Kurs war schnell ausgebucht.
Unter fachkundiger Anleitung
von Anna Gast-Wendland
konnten die Teilnehmer, in
der Halle der Freiwilligen Feu-
erwehr Zankenhausen, wie-
der Körbe, Gartenornamente,
Windlichter und Windspiele
flechten. Nachdem dieser
Kurs großen Anklang fand,
konnte für den 2. April noch
ein Kurs vereinbart werden,
der schnell ausgebucht war.
Am 1. April fand unsere

Jahreshauptversammlung
statt. Nach der Begrüßung
durch den ersten Vorsitzen-
den Günther Asam stellte die
Schriftführerin Martina Ort-
ner den Rückblick des letzten
Jahres in einem Diavortrag
vor. Auch die Kassenwartin
Uli Böhme konnte einen posi-
tiven Rückblick über Ein- und
Ausgaben geben.
Der erste Vorsitzende Gün-

ther Asam legte den Haus-
halts- und Arbeitsplan 2016
dar. Das Hauptaugenmerk
liegt wieder auf dem Walder-
lebnispfad und der Streuobst-
wiese. Der Plan wurde ein-
stimmig von der Versammlung
angenommen. Der Jahresbei-
trag wird zukünftig für Er-
wachsene 11,50 Euro und
Kinder 4,50 Euro betragen.
Dieter Clauß zeigte noch ei-

nen Film über das Mosten von
vor 30 Jahren. Uli Böhme
überreichte an den Verein ei-
nen von Manfred Kiefer ent-
worfenen Fensterrahmen des
alten Mosthauses. Der Rah-
men wird einen Ehrenplatz im
neuen Mosthaus erhalten.
Am 19. März fand der Obst-

veredelungskurs und der

Das Jahr ereignisreich begonnen
OBST- UND GARTENBAUVEREIN TÜRKENFELD/ZANKENHAUSEN .............................................................................................

Das Fenster vom alten Mosthäusl findet im neuen Mosthäusl
einen Ehrenplatz. FOTO: TB

Das Muttertagsbasteln im April kam bei den Kindern wieder
sehr gut an. FOTO: TB
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Viele Mitglieder des VdK-Ortsverbandes wurden für zehnjährige Zugehörigkeit geehrt. FOTO: TB

Dank für gutes Spendenergebnis
Mitte April fand die diesjähri-
ge Jahreshauptversammlung
statt. Auch der Kreisvorsit-
zende Roland Müller war an-
wesend und hielt eine kurze
Rede, in der er sich für das
tolle Ergebnis bei der Haus-
sammlung „Helft Wunden
heilen“ bedankte. Außerdem
sprach er über die derzeitige
Aktion „Barrierefrei“ des
VdK. Laut Ministerpräsident
Horst Seehofer sollten alle öf-
fentlichen Gebäude bis 2020
barrierefrei zugänglich sein,
leider sieht es da schlecht aus.
Müller gab auch bekannt,

dass ab dem 1. Mai der bishe-
rige Kreisgeschäftsführer Ro-
bert Otto nun Bezirksge-
schäftsführer für den Bezirk
Oberbayern ist und für den

Kreis Fürstenfeldbruck ein
neuer Kreisgeschäftsführer
eingestellt wird. Inzwischen
ist er bekannt, sein Name ist
Felix Hechtel.
Anschließend nahmMüller

zusammen mit dem 2. Vorsit-
zenden Günter Gruber die
Ehrung einiger Mitglieder für
ihre zehnjährige Mitglied-
schaft vor. Dies waren Josefi-
ne Hüttel, Eberhard Echter
und Reinhold Herb. Leider
verhindert, aber ebenfalls
zehn Jahre dabei sind Sigrid
Holzleitner, Margitta Ort-
mann, Marija Golob, Georg
Lemmer, Franz Milbli, Hein-
rich Klas und Taskira und
Friedrich Lorenz.
Am 15. April konnte Hilde-

gard Görlich feierlich ihren

94. Geburtstag begehen;
Otto Katzer wurde am 16.

April 87 Jahre alt;
Maria Gröger feierte am 12.

Mai den 82. Geburtstag;
den 86. Geburtstag genoss

Johanna Plutka am 19. Mai;
am 22. Mai war der 84. Ge-

burtstag von Judith Müller.
Am 13. April verstarb Ger-
hard Kling im Alter von 73
Jahren. Wir werden an ihn ein
ehrendes Andenken behal-
ten.

Unser nächster Termin:
Am 25. Juni findet unser Ta-
gesausflug zum Kloster Ne-
resheim, nach Aalen und zum
Bergwerk „Tiefer Stollen“
statt. Anmeldungen bei Mar-
got Gebele unter Telefon
08193/8487.

KITZRETTUNG ........................................................................................

Hilfe für den Jäger
Seit dieser Saison haben die
Jäger in Türkenfeld Unterstüt-
zung bei der Kitzrettung. Ein
elektronischer Helfer wird
einge-
setzt, um
gerade ge-
borene
Kitze zu
schützen.
Das Gerät
wird eini-
ge Tage
vor dem
Mähen in
einer Wie-
se aufge-
stellt und
sorgt mit

akustischen Störungen und
blauen Lichtsignalen dafür,
dass die Kitze nicht im hohen
Gras abgelegt werden. Die
Vergrämung der führenden
Rehgais und ihrem Nach-
wuchs wird auf drei Hektar
garantiert. Zusätzlich kann
das Gerät zur Schwarzwild-
vergrämung auf betroffenen
Schadflächen eingesetzt wer-
den. Eine tolle Sache die den
Tierschutz zur Setz- und Auf-
zuchtzeit eindrucksvoll un-
terstützt. Sollten Sie mehr In-
formationen benötigen, ste-
hen Ihnen die Jäger in Tür-
kenfeld für Fragen zur Verfü-
gung. HARALD MAGERL/FOTO: TB

Wichtige Hinweise in eigener Sache
Bei der Übermittlung von Fotos per Mail ist darauf zu achten, dass jedes

Bild als eigene JPG-Datei abgespeichert sein muss. Die Auflösung muss aus
technischen Gründen mindestens 200 dpi bei 20 Zentimetern betragen. An-
dernfalls kann künftig kein Abdruck erfolgen bzw. wird nachgefordert.

Die Bildzugehörigkeit zum jeweiligen Text ist deutlich zu kennzeichnen.
Zudem sind stets die abgebildeten Personen mit Vor- und Zunamen (in die-
ser Reihenfolge!) sowie mit Titel eindeutig zuzuordnen.

Es besteht kein Anspruch auf den Abdruck von Collagen oder allen über-
mittelten Fotos. Es wird dringend gebeten, eine Reihung vorzunehmen.

Die Redaktion ist stets bemüht alle Texte vollständig abzudrucken, be-
hält sich aber Kürzungen vor.

Gelungener Start in Kreisligasaison

Nachdem man über den Win-
ter die technischen Fertigkei-
ten in der Halle verfeinert
hatte und im Frühjahr die
konditionellen Grundlagen
gelegt hat, standen nun die
ersten Spiele in der höheren
Spielklasse an. Da man „ AH“
(Alte Herren) auch als Attrak-
tive Herren verstehen kann,
spendete „da Pippo“ der
Mannschaft einen neuen Tri-
kotsatz. Da die meisten Spie-

ler den italienischen Momen-
ten im Leben nicht abgeneigt
sind und blau eine der Ver-
einsfarben ist, läuft man nun
im Stil der Italienischen Na-
tionalmannschaft auf.
Der Spielplan hatte uns als

ersten Gegner den letztjähri-
gen Meister beschert. Die SG
Höhenrain/Münsing war die
erste Nagelprobe. Der Spiel-
verlauf weckte Hoffnungen.
Die 1:2-Niederlage, besiegelt

durch einen Elfmeter in der
84. Minute schmerzt zwar,
aber man konnte sehen, dass
auch gegen dieses Spitzen-
team ein Sieg möglich gewe-
sen wäre.
Büßen musste dies am

zweiten Spieltag der TSV
Perchting, der selbst mit zwei
Elfmetern eine 2:5- Heimnie-
derlage nicht verhindern
konnte. Der letztjähriger Tor-
schützenkönig Michael Wöl-
fle zeigte sich wieder in Treff-
erlaune und steuerte drei Tore
zum Ergebnis bei. Somit kann
als Fazit der ersten Spiele fest-
gehalten werden, dass selbst
der Ausfall einiger Leistungs-
träger kompensiert werden
kann undman das Niveau der
Kreisklasse drauf hat. Die
AH-Mannschaft freut sich
schon auf zahlreiche Besu-
cher ihrer Heimspiele in den
nächsten Wochen. FOTO: TB

AH-MANNSCHAFT TSV TÜRKENFELD ................................................................................................
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Feuerwehr feiert
Mit einem Standkonzert auf dem Schloss-
hof begannen die Feierlichkeiten zum

125-jährigen Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Türkenfeld. Die Ver-
anstaltungen waren bis zur Drucklegung dieses Mitteilungsblattes noch
nicht abgeschlossen. Ein ausführlicher Bericht wird in der nächsten Aus-
gabe, die am 6. September erscheint, abgedruckt. TB-FOTO: WERNER

Zoobesuch in Hellabrunn
Im Rahmen des Freizeitpro-
gramms fuhren wir bei strah-

lendem Sonnenschein, mit 12 Kindern mit der Bahn in den Zoo nach Hel-
labrunn. Nach der langen Anfahrt brauchten die Kinder zuerst Bewe-
gung, und da kam der Gorilla aus Bronze gerade recht – ideal zum Klet-
tern und Pausieren. Anschließend hatten wir eine schon herbeigesehnte
eigene Führung mit dem Motto: „Einfach affig“!! Es wurde uns viel Wis-
senswertes und Interessantes über die vielen verschiedenen Affenarten
erzählt. Zum Abschluss durften wir auch noch einen Blick hinter die Ku-
lissen werfen und eine Schlange streicheln. Ein schöner, aber auch ein an-
strengender Tag für die Kinder, der sich aber rundum gelohnt und viel
Spaß bereitet hat. TEXT: U. BÖHME/TB-FOTO: A. BEINHOFER

125 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR FREIZEITPROGRAMM ..................................................................................................


